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für den Kreistag 
-öffentlich- 
 
 

 
 
Haushalt 2011;  
Besondere Projekte im Bereich der Kultur- und Informationspolitik  
Zuschuss an den Verein Gedenkstätte Grafeneck e. V. für die historisch-politische 
Jugendbildung an der Gedenkstätte Grafeneck 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Für die historisch-politische Jugendarbeit an der Gedenkstätte Grafeneck wird dem Verein 
Gedenkstätte Grafeneck e. V. ein Zuschuss in Höhe von 10.000,00 EUR gewährt. Im Haus-
halt 2011 werden im Teilhaushalt 3, Produktgruppe 28.10 die entsprechenden Mittel einge-
stellt. 
 
 
Kosten/Finanzielle Auswirkungen: 
 
Gesamtaufwand der Gedenkstätte  
Grafeneck: 136.400,00 EUR 

Anteil Landkreis:  10.000,00 EUR

Teilhaushalt: 3 
Produktgruppe: 28.10 

zur Verfügung stehende HH-Mittel:  10.000,00 EUR

 
 
Sachdarstellung/Begründung: 
 
Im Haushaltsjahr 2010 wurden bei Haushaltsstelle 1.3000.7001.000 Mittel in Höhe von 
25.000,00 EUR für Kulturprojekte eingestellt. Mit diesen Mitteln wird u. a. das Projekt „Erfas-
sung von Kleindenkmalen“ sowie der Zuschuss an den Verein Gedenkstätte Grafeneck e. V. 
zur Förderung der historisch-politischen Jugendbildung an der Gedenkstätte Grafeneck fi-
nanziert. 
 
Mit Beschluss vom 14.07.2010 hat der Verwaltungs- und Kulturausschuss (KT-Drucksache 
Nr. VIII-0172) einen Zuschuss an den Verein Gedenkstätte Grafeneck e. V. in Höhe von 
10.000,00 EUR beschlossen. Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wurde dahingehend 
ergänzt, dass der Zuschuss für das Jahr 2010 gewährt wird. Für das Jahr 2011 ist daher die 
Aufnahme der Mittel in den Haushaltsplan und der Zuschuss neu zu beschließen. 
 
Der Verein Gedenkstätte Grafeneck e. V. plant auch im Jahr 2011 die Jugendarbeit, von den 
300 Besuchergruppen sind 2/3 Schulklassen, wie in den Vorjahren fortzuführen.  
 
Der Haushalt des Vereins Gedenkstätte Grafeneck e. V. weist im Jahr 2011 einen Fehlbe-
trag in Höhe von rund 27.000,00 EUR aus. Nur durch eine Förderung des Landkreises Reut-
lingen kann die Bildungsarbeit in diesem Umfang aufrecht erhalten werden. 
 


